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Kernaussage: 

Heute bejubelt, morgen fallen gelassen: der Einzug Jesu in Jerusalem am 

Palmsonntag steht am Anfang der Karwoche. Wenig später schlagen sie 

ihn ans Kreuz. Durch die Tiefe führt Gottes Weg zur Verherrlichung. 

Grenzmomente 

Es gibt Momente, in denen ist nichts, wie es scheint. Ein 

fröhliches Gesicht versteckt tiefe Trauer, wer Härte zeigt, kann 

auch barmherzig sein und hinter einer scheinbar so düsteren 

Zukunft verbirgt sich eine neue Chance. 

Grenzmomente sind das, unsicher und vage. Erst im Nachhinein 

deute ich die Zeichen richtig. Der Palmsonntag führt in eine 

solche Grenzzeit hinein: Die Hände, die eben noch Palmzweige 

schwingen, sind schon zu Fäusten geballt. Das „Hosianna“ wird 

zum gellenden „Kreuzige“-Ruf, fröhliche Gesichter erstarren zu 

Fratzen. Und doch ist es Jesu Tod am Kreuz, der den Menschen 

Leben bringt. Sein Weg ins Dunkel war ein Weg ins Licht, heute 

bekennen wir das. Im Geschlagenen, im Verachteten war Gott 

ganz nah. Nur wenige erkannten das – wie die Frau, die den 

Todgeweihten wie einen König salbte. 

 



Ostereier färben 

Noch eine Woche bis Ostern. Es gibt viele Möglichkeiten sich auf das 

Osterfest vorzubereiten. Eierfärben für das Osterfrühstück ist eine davon. Die 

Ursprünge des Ostereis sind sehr unterschiedlich. Schon sehr früh kam dem Ei 

als Symbol für den Ursprung des Lebens und für Fruchtbarkeit eine besondere 

Bedeutung zu. Bereits bei den ersten Christen galt das Ei als Sinnbild der 

Auferstehung und wurde Verstorbenen ins Grab mitgegeben. 

Von außen wie das Grab verschlossen und wie tot, hält es in sich das Leben 

verborgen und weist so auf die Auferstehung Jesu hin.  
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Doch das Kochen und Verschenken von Eiern zu Ostern hat aber auch einen 

ganz praktischen Grund: Während der 40-tägigen Fastenzeit zählten Eier zu den 

verbotenen Lebensmitteln. Da es aber im Frühling besonders viele Eier gab, 

konservierte man sie durch Kochen und markierte die harten Eier, indem man 

sie färbte. 



Gottesdienste   und   Veranstaltungen   der   Woche: 

Bitte beachten Sie, dass sich ALLE Gruppen im Moment unter „2G“ treffen. Entnehmen Sie 

daher bitte eventuell pandemiebedingte Änderungen aus den Schaukästen  oder  fragen  Sie  

gerne  im  Pfarrbüro (Tel. 09371 3161)  nach. Tragen Sie bitte in den  Innenräumen  FFP2  

Masken.  Wir danken  Ihnen für die Einhaltung & somit  zum Beitrag, dass  wir  a l l e  gesund  

bleiben mögen. 

So.,10.04.   10 Uhr     Vorstellungs-Gottesdienst der Konfirmanden  &  Taufe 

Mo,11.04.   20 Uhr     Kontemplation  mit  U.  Fleischmann  -  Gemeindehaus 

Di,  12.04.   19 Uhr     Ökumenisches  Friedensgebet  in  der   Johanneskirche 

Mi.,13.04.   19:30       Offener Singkreis mit A. Kilian 09371 2703  Gem. Haus 

Do, 14.04.   19 Uhr     Gottesdienst  am Gründonnerstag  mit  Hlg. Abenmahl 

Fr,  15.04.   10  Uhr     K a r f r e i t a g s - Gottesdienst  mit   Hlg.  Abendmahl  

Sa.,16.04.   21  Uhr     Osternacht  mit  R e j o i c e – Gospel &mehr  im Freien 

So.,17.04.   10 Uhr      Gottesdienst für  ALLE  & Hlg.Abendmahl Pfr. Domröse 

Mo.18.04.   10 Uhr      Oster-Gottesdienst  in St. Peter & Paul   in Neunkirchen 

Ü b e r    I h r e n    Besuch   würden   wir   uns  s e h r   freuen! 
 

 

 

 

 

Besuchen  S i e  u n s  auch   g e r n e   auf   unserer   H o m e p a g e: 

https://www.evangelisch-miltenberg.de/  

Auch diverse Sonntagspredigten   können  Sie  auf  unserer  Homepage  nachlesen bzw. sie stehen zum 

Download zur Verfügung: https://www.evangelisch- miltenberg.de/angebote/predigt-nachlese 

Gerne können Sie Kontakt mit Pfarrer L. Domröse aufnehmen:  09371 9489544 

Telefonnummer der Seelsorge - die immer erreichbar ist:   0800 111 0 111 

oder mail / chat:  http://www.telefonseelsorge.de 


